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1. Mannschaft

Zirndorfer holen 4:0 Punkte in der Badminton-Bayernliga

Mit jeweils zwei 5:3 Siegen gegen Flügelrad Nürnberg und gegen TG Veitshöchheim
holte der TSV Zirndorf in der Badminton-Bayernliga Nord am vergangenen Wochen-
ende (27. / 28. 1.) insgesamt 4:0 Punkte. Somit können sich die Bibertstädter etwas Luft
im Abstiegskampf verschaffen und rangieren derzeit auf dem 4. Tabellenplatz.

Nach der unglücklichen Niederlage gegen Niederndorf zum Rückrundenauftakt erwi-
schten die Bibertstädter im Lokalderby gegen Nürnberg einen guten Start. Zwar verloren
Bernhard Hutter und Andreas Müller im 1. Herrendoppel, jedoch gewannen die Zirndor-
fer im Anschluss das Damendoppel und das 2. Herrendoppel. Die weiteren Punkte steu-
erten noch Christian Schmalhaus im 2. Herreneinzel und das Mixed in der Besetzung
Anja Dietz/ Bernhard Hutter bei. Erstmals gewann Steffi Greiner ihr Match und sicherte
mit ihrem ersten Einzelerfolg in der Bayernliga den doppelten Punktgewinn für Zirndorf. 

Im Sonntagsspiel empfingen die Zirndorfer den unterfränkischen Vertreter, die TG Veits-
höchheim. Am Ende stand ein hart umkämpfter, aber verdienter 5:3 Erfolg. Den Grund-
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stein legten die Bibertstädter bereits wieder in den Doppelspielen, die bis auf das 2. Her-
rendoppel gewonnen werden konnten. Zwar verlor danach Martin Rövenstrunck das 1.
Herreneinzel, jedoch konnten sowohl Christian Schmalhaus im 2. Herreneinzel als auch
der erst 18-jährige Max Dorner das 3. Herreneinzel nach einer überzeugenden Vorstel-
lung in drei Sätzen für sich entscheiden. Steffi Greiner konnte im Dameneinzel nicht an
die Leistungen des Vortages anknüpfen und verlor glatt in zwei Sätzen. Im abschlie-
ßenden Mixed deklassierten Anja Dietz und Bernhard Hutter ihre unterfränkischen Geg-
ner und sicherten somit den entscheidenden fünften Punkt.

Wichtiger Punkt für den Klassenerhalt

Am dem Montagabend des 12.02. hat die 1. Badmintonmannschaft des TSV Zirndorf in
der Bayernliga Nord den TSV Ansbach empfangen. Die vorgezogene Partie endete mit
einem 4:4 Unentschieden. Damit dürften die Bibertstädter mit dem direkten Abstieg nichts
mehr zu tun haben. Allerdings wäre Schützenhilfe von anderen Vereinen auch nicht
schlecht, damit nicht die Relegation droht. Denn in den letzten drei verbleibenden Sai-
sonspielen müssen die Zirndorfer gegen die vorderen Drei der Bayernliga antreten und
haben in diesen Partien allenfalls Außenseiterchancen.

Im Match genen die Ansbacher erwischten die Bibertstädter einen durchaus guten Start.
Nachdem Bernhard Hutter und Andreas Müller das 1. Herrendoppel glatt in 2 Sätzen für
sich entschieden hatten, setzten sich Martin Rövenstrunck und Manuel Hollweck nach einer
starken kämpferischen Leistung knapp im Entscheidungssatz durch. Das Damendop-
pel und das Dameneinzel gingen erwartungsgemäß an die Gastmannschaft. Ansch-
ließend verloren die Zirndorfer noch das 1. und 3. Herreneinzel, wobei hier die Hoff-
nungen auf einen doppelten Punktgewinn zunichte gemacht wurden.  Das anschließende
2. Herreneinzel gewann Christian Schmalhaus souverän in 2 Sätzen gegen Timo Müller
zum 3:4 Zwischenstand. Im letzten Spiel des Tages sicherten Anja Dietz und Bernhard
Hutter im Mixed zumindest noch einen Zähler.

Mit nunmehr 10:12 Punkten, aber einem Spiel mehr als die direkten Konkurrenten, ran-
gieren die Zirndorfer derzeit auf dem vierten Tabellenplatz und haben auf einen Abstiegs-
platz nun 4 Punkte, auf den Relegationsplatz allerdings nur 2 Punkte Vorsprung. 

Bernhard Hutter

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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2. Mannschaft

Die Saison ist vorbei und die zweite Mannschaft hat die Aufgabe ,,direkten Wiederaufstieg’’
mit Bravour gemeistert. Aber zunächst mal der Reihe nach:

Den Rückrundenauftakt gestalteten die Zirndorfer nahezu perfekt. Mit dem 7:1 gegen
Stein und das 8:0 gegen Rothenburg machten sie auch in den Rückrunde ihren Anspruch
auf den ersten Platz in der Bezirksklasse A4 deutlich. Nach diesen beiden Spielen war
der Aufstieg zum greifen nahe. Es sollte eigentlich nur noch reine Formsache sein, da die
Führung auf die Tabellenzweiten vier Spiele vor Schluss immerhin 7 Punkte betrug. Da
die zweite Mannschaft jedoch drei Spiele vor Schluss gegen Heilsbronn noch unent-
schieden spielte war der Aufstieg zu diesem Zeitpunkt noch nicht perfekt. Dieses Unent-
schieden war der einzige Punktverlust  den die Zirndorfer Federballer hinnehmen mus-
sten, da sie am Sonntag mit dem 5:3 Sieg in Ansbach den Sack endgültig zu machen
konnten. 

Darüber freute sich vor allem Ela Ulrich, die am vorletzten Spieltag Geburtstag hatte
und somit ihre Konzentration nicht ganz am Spielfeld sein musste sondern auch bei dem
mitgebrachten Sekt. Dass Schnelldorf mit einer Dame und einem Herr weniger antrat
tat ihrer Feierlaune keinen Abbruch (Danke, dass du trotzdem da warst!)! Das Spiel
wurde mit 8:0 gewonnen, genauso wie das am Sonntag gegen Wernsbach-Weihenzell.

Mir bleibt nicht mehr viel zu sagen, außer, dass es eine geile Saison war und ich mich bei
meinen Mannschaftsmitgliedern für die abgelaufene Spielzeit bedanken will.

Max Frankowski

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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U-13-Mädels erst im Finale gestoppt

Der TSV 1861 Zirndorf wird mittelfränkischer Vize-Meister.Die U13 Fußballmädchen
unterliegen im Endspiel der Hallenbezirksmeisterschaft von Mittelfranken.

Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

Das nette Team von B. MÜLLER berät Sie gerne im 
Fachgeschäft für 

TABAKWAREN
Zigarren im Klimaschrank, Tabake, Pfeifen und Feuerzeuge

TOTO - LOTTO - ODDSET
Zeitschriften, Glückwunschkarten

KIRCHENWEG 2a
90513 ZIRNDORF

Tel. (0911) 6 10 54 00
50 Ja

hre

TOTO-LOTTO
50 JahreTOTO-LOTTO
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Insgeheim den 1. Platz erhofft, aber doch im Endspiel gegen die Mädels vom 1. FC
Nürnberg verloren. Sehr gut geschlagen und den Fürther Landkreis gut vertreten, haben
die U 13 Fußball Mädchen vom TSV Zirndorf die Endrunde in Weißenburg erreicht.

Gespielt wurde in zwei Gruppen zu je 3 Mannschaften. Gruppe 1 mit den Mädels vom SV
Schwaig, SV Sulzkirchen und dem TSV Zirndorf. Gruppe 2 war besetzt mit dem 1. FC
Nürnberg, SpVgg Erlangen und dem TSV Unterschwaningen.

In der Vorrunde konnte der TSV Zirndorf den 1. Platz erreichen und hatte somit das
Halbfinale erreicht. Der Gegner hier war der 2. platzierte der TSV Unterschwaningen.
In einem spannenden Spiel konnten die Mädels von Zirndorf sich mit einen hart erkämpf-
ten 1:0 Sieg als Endspielteilnehmer feiern lassen.

Der Endspielgegner hieß - wie sollte es auch anders sein: 1. FC Nürnberg. Der Club
gewann alle Vorrundenspiel und auch das Halbfinalspiel souverän. In den ersten Minu-
ten der 14 minütigen Spielzeit waren die Torchancen auf beiden Seiten vorhanden und
mit etwas Glück hätten die Zirndorfer 2 Tore erzielen können. Aber je länger das Spiel lief
umso dominanter wurde der Club, und die Tore waren eine Frage der Zeit.Eine gleich-
mäßig besetzte Ersatzbank und ein clevere Spielweise der Nürnberger, mussten unsere
Mädels am Ende mit der 4:0 Niederlage anerkennen. 

Aber trotzdem, welch ein toller Erfolg für die U 13 Mädels vom TSV Zirndorf, der zeigt, dass
die Arbeit von Trainer Peter Knott und vom Initiator Günter Neff zur Integration der Fuß-
ballfrauen beim TSV auf dem richtigen Weg sind.

Herzlichen Glückwunsch!

Hummelmann, von Pierer & Kollegen
Rechtsanwälte

Friedrichstr. 33, 91054 Erlangen / Postfach 19 20, 91009 Erlangen
Telefon: (09131) 2 50 41 - Fax: (09131) 20 56 46

http://www.kanzlei-hummelmann.de
e-mail: Rechtsanwaelte@kanzlei-hummelmann.de

Tätigkeits-Schwerpunkte

Ingo Bartelt Arbeitsrecht, Baurecht,  
Fachanwalt für Arbeitsrecht EDV-Recht
Peter-Axel Hummelmann Ehe- und Familienrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Peter Konrad Erbrecht, Arzthaftungsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht Versicherungsrecht
Fachanwalt für Erbrecht (einschl. Schadensrecht)
Felix von Pierer Verkehrsrecht, Strafrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Mark Achilles Mietrecht, Zivilrecht,
Fachanwalt für Miet- und Baurecht (öffentlich und privat)
Wohnungseigentumsrecht



Wenn nicht jetzt, wann dann?

Public-viewing der Handballer. Zum Halbfinale gegen Frankreich und zum Finale der
Handballweltmeisterschaft kamen jedes Mal etwa 100 Handballverrückte. Die tolle Stim-
mung muss sich bis nach Köln übertragen haben. Danke an die Organisatoren. 

Die Erste Damenmannschaft steht sicher an 3. Platz der BOL und liefert gute Spiele ab.
Als Highlight der Saison kam zum Viertelfinale am 17.2.07 der ASV Dachau als 3. der Bay-
ernliga (2 Klassen über der BOL) in die Biberthölle, leider konnten auch die gekonnt vor-
getragenen Sambarhythmen nicht an der Überlegenheit der Dachauer Damen ändern.
In einem stehst schnellen Handballspiel setzten sich die Dachauer mit 11:26 durch.
Mädels das waren tolle Pokalspiele. Ihr gehört zu den besten 8 Mannschaften in Bayern. 

Unsere Erste Männermannschaft ist gut ins neue Jahr gestartet, doch jetzt wird es immer
düsterer im Kampf um den Klassenerhalt. Noch können 18 Punkte aus den restlichen
Spielen geholt werden. Wenn alle zusammenhelfen sollte das klappen. Die National-
mannschaft hatte auch nur eine theoretische Chance und wurde WELTMEISTER.

Matthias Stenzel

1. Männermannschaft

Acht Minuten haben gereicht…

TV Bad Windsheim - HG Zirndorf 38:25 (19:9)

Beim TV Bad Windsheim kam es besonders dick. Bereits nach 8 Minuten lagen wir mit
9:2 zurück und konnten uns von diesem Schock bis zum Ende nicht mehr erholen.
Unsere Mannschaft fand in der Anfangsphase keine Einstellung zum Spiel und zum
Gegner, nur so lässt sich ein derartiger Start von Windsheim erklären. Alles was ver-
sucht wurde gelang nicht. Natürlich kam nach diesem Start eine gehörige Portion Unsi-
cherheit hoch drei hinzu und es wurden die leichtesten Fehler begangen. Pässe von
Mann zu Mann erreichten den Gegenspieler oder wurden nicht gefangen, Chancen wur-
den vergeben und Siebenmeter ausgelassen, um dann beim 19:9 die Seiten zu wechseln.
In der zweiten Hälfte hat sich die Mannschaft dann gefangen und dem Gegner erstmals
Paroli geboten, was natürlich zu diesem Zeitpunkt angesichts des 10 Torevorsprungs
nur noch ein Tropfen auf den heißen Stein sein konnte. Dennoch ist anzumerken, dass
die zweite Hälfte nur noch mit drei Toren an Windsheim ging. Endstand dieses unrühm-
lichen Spiels war 38:25. Keiner der Zirndorfer Akteure tat sich besonders hervor, weder
positiv noch negativ. An diesem Sonntagnachmittag hatte die Mannschaft nicht die Kraft
noch die Einstellung um hier zu gewinnen.  
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Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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1. Damenmannschaft

HG Zirndorf I - ESV Flügelrad 22:17 Ein kleiner Schmunzelbericht von Tom.  

Am Samstag war es wieder einmal soweit. Unsere ersten HG- Damen durften vor hei-
mischen Publikum gegen Flügelrad ran. Mit unsrer "Bad-Face-Franzi" zwischen den
Pfosten war uns der Sieg quasi eh scho gwiss. Und so zogen unsere Mädels in den
ersten Minuten auch mit 5:0 Toren gut davon. Bis zur Halbzeit konnten wir den Vorsprung
auf ein 14:8 ausbauen und von unserem sonst so (laut)starken Trainer war heute kaum
etwas zu hören. Während die Zielke-Sisters nach dem Hase–Igel-Prinzip für Ablenkung
sorgten, brachte die Pfrengle - Partyfraktion mit ihrer quirligen Art Action in die gegneri-
sche Abwehr. Quoten-Ossi (Jachi und Asche - zu Ascherl-Pia mischten am Kreis die Flü-
gelrader auf, während Scharfschützen-Silvia aus dem Hinterhalt ins gegnerische Netz ver-
senkte. Mit einer tierisch laufstarken Tina und einer treffsicheren Easy-Oppi wurde unserer
Gast-Man(n)schaft allmählich klar, dass bei uns jeder immer für ein Tor gut ist, und die 
Leistung nicht das Ergebnis Einzelner ist. Teamsport Handball war an diesem Abend
wiedereinmal geboten. Erst in der zweiten Halbzeit schafften es die Flügelrader bis auf
ein 17:15 heranzukommen - der Sieg fiel dann allerdings mit 22:17 wiederum eindeutig
aus. Mit der zuletzt dargebotenen Spielenergie und dem spürbaren Spaß gebt es keine
Gegner - nur Opfer. Als nächstes auf der Abschussliste: Dachau: - Aber... Wer ist schon
Dachau?!?   

Männliche A-Jugend

Unnötige Niederlage

HG Zirndorf - TSV Winkelhaid 24:27 (13:11)

Am Sonntag, den 11.02.07, war um 16.30 Uhr der TSV Winkelhaid zu Gast in der Bibert-
halle. Wir waren auf eine Revanche für die 27:22 Niederlage im Hinspiel aus und wollten
diesesmal unbedingt die zwei Punkte in Zirndorf halten. Doch bereits vor Spielbeginn
war klar, dass dies schwer werden würde, denn die verbliebenen 4 Zirndorfer A-Jugend-
lichen (Kim musste leider verletzungsbedingt pausieren) sahen sich einem körperlich

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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und auch sonst reichlich bestückten Gegner gegenüber. Doch wie immer mit Hilfe eini-
ger –bereits aus dem Vorspiel stark beanspruchter- B-Jugendlicher - gingen wir dann
ins Spiel. Zu Beginn der Partie lief das Spiel recht ausgeglichen und keines der beiden
Teams konnte sich absetzen. Sowie wir ein Tor vorlegten, setzte der Gegner wieder
eines nach. Bis zum Stand von 9:9 gelang es keinem sich abzusetzen. Dann kurz vor Sei-
tenwechsel konnten wir uns einen Vorsprung von zwei Toren erarbeiten und gingen mit
einem Stand von 13:11 in die Kabinen. 

Nach der Halbzeit konnten wir jedoch die erarbeitete Führung nur noch 10 Minuten hal-
ten und dann glichen die Winkelhaider das erste Mal nach der Führung beim Stand von
17:17 aus. In der Folge verloren wir den Spielfaden und wurden schnell ausgekontert. Nach
nur wenigen Minuten lagen wir mit 20:24 Toren hinten. Wir verloren letztendlich unglück-
lich, nur 5 von 9 Siebenmetern wurden verwandelt, jedoch aufgrund besserer Spielanlage
verdient mit 24:27 Toren. Bester Mann des Tages war diesmal unser Torwart, Daniel,



9

der ein ums andere Mal über sich hinauswuchs. Günter, unser Aushilfscoach, hatte somit
ein unglückliches Debüt, jedoch kann man auf dieses Spiel aufbauen. Wir werden auch
im nächsten Spiel wieder alles daran setzen, die zwei Punkte nach Zirndorf zu holen.   

Alle Spiel in der Bieberthalle:
mB-LL-N 03.03.2007 15:45 HG Zirndorf SG Schwabach/Roth

mA-LL-M 03.03.2007 17:30 HG Zirndorf SG Schwabach/Roth

mD-BK-II 04.03.2007 09:00 HG Zirndorf TV Heilsbronn

wC-BOL 04.03.2007 10:30 HG Zirndorf 1.FC Nürnberg II

MÄ_BK_I 04.03.2007 12:15 HG Zirndorf III SG Süd/Katzwang

MÄ_BK_II 04.03.2007 14:00 HG Zirndorf II SpVgg Mögeldorf 2000 II

FR_BOL 04.03.2007 16:00 HG Zirndorf TSV Stein

mC-BOL 11.03.2007 14:15 HG Zirndorf TSV Stein

wA-BOL 11.03.2007 15:45 HG Zirndorf TV Jahn/Schweinau

MÄ_BOL 11.03.2007 17:30 HG Zirndorf SG Schwabach/Roth

FR_BL_I 11.03.2007 19:45 HG Zirndorf II Post SV Nürnberg

wC-BOL 17.03.2007 14:15 HG Zirndorf TSV Stein

MÄ_BK_II 17.03.2007 15:45 HG Zirndorf II TSV Altenberg

MÄ_BK_I 17.03.2007 17:30 HG Zirndorf III TV Gunzenhausen II

mB-LL-N 24.03.2007 15:45 HG Zirndorf SV Buckenhofen

mA-LL-M 24.03.2007 17:30 HG Zirndorf HG Ingolstadt

FR_BOL 24.03.2007 18:00 HG Zirndorf HG Ansbach

MÄ_BOL 30.03.2007 20:00 HG Zirndorf HG Nürnberg

MÄ_BOL 21.04.2007 18:00 HG Zirndorf TV Heilsbronn

GASTSTÄTTE 

JJAHNSTUBENAHNSTUBEN
deutsche und griechische Küche

Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-603711
Pächter: B Idrisoglou und A. Mestan

Öffnungszeiten:
Di. 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr

Mi. und Do. 17.00 - 24.00 Uhr
Fr. und Sa. 10.00 - 24.00 Uhr

So. und Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr
Montag Ruhetag!



Einladung zur Jahreshauptversammlung der LA-Abteilung

am Donnerstag den 15. März 2007 findet um 20:30 Uhr in den Jahnstuben im Schach-
zimmer unsere diesjährige Hauptversammlung mit Neuwahlen statt.

Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

So eine Hauptversammlung ist eine gute Gelegenheit um Anregungen, Wünsche, Ver-
besserungsvorschläge oder auch Kritik vorzutragen.

Also, man sollte sich diese Möglichkeit nicht entgehen lassen.

Tagesordung

Begrüßung

Bericht Schriftführer

Bericht Abteilungsleitung

Bericht Kassier

Bericht Rechnungsprüfer

Aussprache zu den Berichten

Entlastung Kassier

Entlastung Vorstandschaft

Bildung Wahlausschuss

Neuwahlen Vorstandschaft und Wahl eines Jugendleiters

Anträge

Sonstiges

Ergebnisse

Crosslauf beim TSV Scheinfeld am 27.1.2007.

Tina Pröger hat den Crosslauf des TSV Scheinfeld gewonnen. Die Zwölfjährige setzte
sich auf der 1400 m Strecke mit 5:53 min gegen ihre Konkurrentinnen durch und darf
sich nun Kreismeisterin im Crosslauf nennen. - Glückwunsch Tina.

Beim Hallensportfest der Quelle testete Uwe Fischer erstmals seine Frühform im Kugel-
stoßen. 12,41 m sind es geworden, Platz 2.

Gleich zweimal konnte sich Werner Kohnen aufs oberste Treppchen schwingen. Jeweils
Platz 1 im Hochsprung mit 1,24 m und 10,53 m mit der Kugel.

Ein guter Einstieg ins neue Jahr.
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Leichtathletik

Sylvia Eckert
Rothenburger Str. 32a · 90522 Oberasbach

Tel. 0173 / 3 51 63 19
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de
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Nachwuchs in München:

Schon wieder die Mittelfranken, mögen sich die Münchener gedacht haben, als wir am
3. Februar beim Hallenwettkampf des USC München in der Leichtathletikhalle der Hoch-
schulsportanlage antraten. Hatte doch Tags zuvor der "Club" die Bayern besiegt und
unsere Landrätin auch schon für einigen Wirbel gesorgt. So standen wir also morgens um
9:00 Uhr in unseren roten GO-RUN-WIN-Shirts, etwas müde, mit 10 Teilnehmern in der
Halle und wussten nicht so recht was uns erwartet.

Spätestens bei den 50 m Vorläufen, als der Hallensprecher verkündet "und wieder gewinnt
eine Läuferin des TSV Zirndorf" wussten alle, dass wir noch viel Freude an diesem Wett-
kampf haben sollten.

Zu den TOP Performern zählte einmal mehr Sabrina Münch (W12), die im Hochsprung
ihren persönlichen Rekord auf 1,41 m hochschraubte, im 50 m Sprint nichts anbrennen
ließ und beide Wettbewerbe verdientermaßen gewann. 

Gewohnt stark auch unsere Tina Pröger (W12). Als 800 m und Crosslauf Spezialistin
startete sie erstmals über die ungewohnten 50 m Hürden, was ihr prompt den 2. Platz ein-
brachte. Über 50 m Sprint reichte es dann auch noch zum 3. Platz. 

Fiona Hahn (W13) hatte Gelegenheit ihre Fähigkeiten beim Kugelstoßen unter Beweis
zu stellen. Hochgemeldet  auf W14 stellte sie mit einer Weite von 7,31 m einen neuen Ver-
einsrekord auf! Nach Platz 2 beim Kugelstoßen erlief sie sich auch noch den 3. Platz im
Sprint über 50 m. Nur die Hürden nötigten ihr (noch) zuviel Respekt ab, mit Platz 10 fürs
erste Mal sind wir dennoch zufrieden. 

Unter den W15 er Mädels konnte sich Alessa Hahn hervortun. Mit Platz 4 im Endlauf
über 50 m Sprint, Platz 5 beim Hürdenlauf und dem 2. Platz beim Kugelstoßen bestätigte
sie ihre positive sportliche Entwicklung.

Marlen Voigt rundete mit dem 4. Platz im Hürdenlauf und Platz 5 beim Kugelstoßen das
erfreuliche Abschneiden unserer ältesten Mädels ab. 

Im teilnehmerstärksten Jahrgang 1997, hier waren mehr als 50 Kinder pro Disziplin am
Start, zeigten unsere Jüngsten ihr Potenzial. Insbesondere Philipp Schwarz (M10) konnte

Weikershofer Straße 1 Tel. 0911 - 5286683
90431 Nürnberg Fax 0911 - 5286684
INFO@KANZLEI-JELITO.DE www.kanzlei-jelito.de
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sich mit dem 1. Platz im Hindernislauf und zwei 3. Plätzen im Weitsprung und 50 m Sprint
toll in Szene setzen. 

Marie Retzer (W10) mit einem 5. Platz über 50 m und unsere erst 9-jährige Ana-Maria Mil-
jevic, die hochgemeldet auf (W10) ihren 1. Wettkampf bestritt, komplettierten ein insge-
samt erfolgreiches Abschneiden unseres Nachwuchs Teams. Als Gewinner konnten sich
beim abschließenden Foto alle fühlen, wollte doch das Blitzlicht Gewitter, das die stolzen
Eltern mit ihren Kameras veranstalteten, nicht enden. So konnten wir dann gegen 16:00
Uhr ganz entspannt die Heimreise antreten und so mancher Münchner denken, ja ja die
Mittelfranken.

Es hat offensichtlich Spaß gemacht, die Freude ist ansteckend
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Terminvorschau 2007

Liebe Freunde des Schwimm- und  Triathlonsports:

Die Wettkampfsaison steht vor der Tür. Die Trainingsvorbereitungen laufen schon auf
Hochtouren.  Hier eine Übersicht zur Saisonplanung für Teilnehmer und Zuschauer:

Masters-Termine Schwimmen:

17/18.03.  Bayerische Meisterschaften lange Strecken in Bayreuth

31.03. Kitzingen Schwimmen um den Paul-Müpfer Pokal

09.06. 2km Freiwasser in Pocking   

07.07. 2km Chiemsee mit Bayerischer Meisterschaft 

04.08. 2km Kleiner Brombachsee 

Diese drei Freiwasserwettkämpfe zählen zum Bayercup

16./17.06. Bayerische Meisterschaften kurze Strecken in Fürth

18.11. Atlantis Pokal in Herzogenaurach

Näheres bei Regina Täuber oder Sigrid Nowak. 

Triathlontermine für Erwachsene 
…bei denen vorrausichtlich TSV-Starter dabei sind:

05.05. Kurz und Jedermanntriathlon in Amberg  

24.06. Quelle CHALLENGE Roth, auch Ausflug

08.07. Rothseetriathlon Kurzdistanz (1,5/42/10) 
mittelfränkische- und Vereinsmeisterschaften  

08.07. Hersbrucker Jedermanntriathlon

15.07. Birkensee Volkstriathlon ideal für Einsteiger

29.07. Herzoman Volksdistanz (0,4/20/5km)

05.08. Erlangen Kurz- und Mitteldistanz 

26.08. Neustädter Volkstriathlon

14

Schwimmen

Otto Hoffmann
Wartburgstr. 3  90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 696417
e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de
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Termine unserer Kinder und Jugendlichen
...bei denen der TSV-Nachwuchs stark vertreten sein wird:

04.03. Kreismeisterschaften im Schwimmen in Langenzenn (nur 97 und älter)

11.03. Wasserrattentreffen in Schwabach  (nur 96 und jünger)

21.03. Wir beginnen mit dem Radtraining. 
Jeden Mittwoch 17:30 Unterführung Anwanden

31.03. Swim and Run (=Schwimmen und Laufen) in Forchheim

28.04. Schülercrossduathlon Hilpoltstein mit mittelfränkischer Meisterschaft 

06.05. 2. Anwandner Schülercrossduathlon der Familiäre

13.05. Neumarkter Schüler und Jedermanntriathlon im LGS-Gelände

16.06. "Flotte-Flitzer" Triathlon in Vohenstrauß. Riesen-Ausflug mit dem Bus.
Ideal für Einsteiger (ab Jahrgang 2001 (80m/800m/100m))

23.06. Junior Challenge Roth     

24.06. Ausflug zum CHALLENGE (ehemals Ironman) nach Roth

22.07. Beachtriathlon Rothsee vorr. mit mittelfränkischer Meisterschaft der Schüler

28.07. Piratentriathlon Amberg (nur Jahrgänge 99-96) 

29.07. Herzoman für Schüler (nur Jahrgänge 95-92)

07.10. Schülercrossduathlon Neumarkt

…und nicht vergessen:

20.10. Ausflug in die Bayerischen Voralpen mit dem Bus. Natürlich für alle

Es sind hier nur die wichtigsten Termine aufgelistet, bei denen das Datum schon feststeht. 

Es werden mit Sicherheit noch weitere folgen, diese stehen dann auch im Heft sowie
natürlich auf unserer Internetseite www.tsv-zirndorf.de. Hier könnt ihr dann auch nähe-
res erfahren, meist mit Ausschreibung und Link zum jeweiligen Veranstalter. 

Weitere Termine unter:
www.bayerischer-schwimmverband.de, bzw. www.triathlon-bayern.de.

Allen Teilnehmern viel Erfolg!

Reichhaltige Auswahl an

TORTEN
TEEGEBÄCK · DESSERTS

KLEINE GESCHENKARTIKEL

HAUPTSTR. 6



Skiausfahrt nach Südtirol – Gröden 9.-11.02.2007

Die Februar-Ausfahrt des Skiclubs führt uns traditionsgemäß nach Südtirol. Das Skige-
biet im Grödnertal und rund um die Gebirgsmassive von Sella- und Langkofel erfreut
sich allgemeiner Beliebtheit und so wundert es nicht, dass die Ausfahrt diesmal bis auf
den letzten Platz ausgebucht war. Leider konnte unser Organisationsteam Erika und
Heinz diesmal krankheitsbedingt nicht selbst teilnehmen, aber unsere Erika lies es sich
nicht nehmen, von zu Hause aus alles so zu organisieren, dass nur noch die vorbereiteten
Anweisungen "abgearbeitet" werden mussten. 

Annähernd 50 Teilnehmer fanden sich am Freitag, den 9.02.2007 am Heckelsplatz ein zur
Abfahrt in die Berge. Nachdem das Gepäck verstaut war, ging es auch schon los und
bereits auf der Autobahn begann das neu zusammengestellte Küchenteam damit, die
mitgenommenen Schnitzel-Sandwiches zu verteilen. Unterbrochen durch den üblichen
Freitag-abend-rund-um–München-Stau trafen wir gegen 22.15 in unserem Hotel in Klau-
sen ein – danach blieb etwas Zeit, um noch einen Umtrunk zu nehmen und die hausei-
gene Holzofenpizza zu probieren. 

Der nächste Morgen war zunächst noch grau, rasch aber klarte es auf und es zeigte sich
der übliche Sonnenschein vor blauem Himmel. Nach dem Frühstück ging es mit dem Bus
hinauf ins Grödnertal und auf den Busparkplatz in St Christina an der Saslong-Piste. 

Nach der Verteilung der Skipässe gab es dann kein Halten mehr. Einige Gruppen mach-
ten sich auf den Weg zur Sella-Ronda, eine Tour zur Umrundung des Sella-Gebirgs-

16

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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stockes im oder entgegen dem Uhrzeigersinn über mehrere Täler und Pässe hinweg
bis wieder zurück zum Ausgangspunkt. Hierbei werden ca. 40 Pisten- und Liftkilometer
zurückgelegt und 3 Dolomiten-Skigebiete durchquert.  

Unsere Gruppe zog es vor, zunächst die frisch präparierte Abfahrtspiste am "Ciampinoi"
und rund um St.Christina zu "erfahren", bevor wir dann gegen Mittag auf die andere Tal-
seite ins Skigebiet Col Reiser und Seceda wechselten, von wo aus die über 7 km lange
Talabfahrt nach St. Ulrich beginnt. 

Ab 16.00 versammelten sich dann alle wieder nach einem wunderschönen Skitag am
Bus bei einem Eierlikör, bevor die Rückfahrt ins Hotel nach Klausen angetreten werden
konnte. Der Tag fand seinen Abschluss bei einem gemütlichen Abendessen im Gasthof
"Klostersepp".      

Am nächsten Morgen zeigte sich der Himmel erneut tiefblau. Wir steuerten diesmal den
Parkplatz oberhalb Wolkensteins an und befanden uns damit gleich morgens mitten im
Skigebiet. Die Gruppen entfernten sich in verschiedene Richtungen und auch wir mach-
ten uns auf den Weg ins Gebiet unterhalb des Langkofels. Entgegen den Wettermel-
dungen blieb es auch abgesehen von ein paar Wolken am Mittag freundlich, so dass
auch an diesem Tag ungetrübtes Skifahren möglich war. 

Am späten Nachmittag trafen dann so langsam alle Skifahrer wieder beim Bus ein. Nach
dem Verstauen des Gepäcks ging es dann auf die Rückfahrt. Auf der Autobahn, trat
unser Küchenteam in Aktion und verkürzte die Heimfahrt mit diversen Broten, Nachtisch
und Getränken. So gestärkt und diesmal ohne Stau erreichten wir gegen 22.15 am Sonn-
tagabend wieder das heimatliche Zirndorf. 

Auf der Rückfahrt waren sich alle einig: Es war ein schönes Skiwochenende mit super Ski-
wetter, entgegen allen Prognosen guten Schneeverhältnissen und einem immer wieder
reizvollen Skigebiet. Unser Dank gilt allen, die zum Gelingen dieser Ausfahrt beigetragen
haben, unserer Erika für die perfekte Vorbereitung,  dem Verpflegungs-Team für das
Catering sowie unserem Fahrer Helmut, der uns auch dieses Mal wieder sicher und
bewährt hin und zurückgebracht hat.  

Hans Studtrucker

MACHEN SIE URLAUB!
Wir kümmern uns um alles andere.
Sparen Sie sich die zeitaufwändige Suche im Internet,
bei uns erhalten Sie Ihr individuelles Wunschangebot.
Unsere bestens geschulten Reisespezialisten freuen sich auf Sie!

DERPART Reisebüro
Nürnberger Str. 24

90513 Zirndorf
Tel. 0911 - 60 70 85

e-mail: zirndorf@derpart.com 
www.derpart24.de/zirndorf
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Hallo liebe Tennisfreunde.

Am 03.Februar stand unser alljährliches Faschings-Turnier in der Tennishalle des SV
Weiherhof auf dem Programm. 

Nach der Begrüßung mit Sekt, durch unseren Abteilungsleiter Paul Bräunlein, konnte
das muntere Mixed-Doppel auf den für uns reservierten drei Plätzen beginnen. Zu Stim-
mungsmusik, welche über alle Plätze schallte ,gab es in Spielpausen Brezel, Brötchen,
Bier und alkoholfreie Getränke. Für die Organisation und die Verköstigungs-Spende
bedanken wir uns an dieser Stelle  nochmals bei Paul. Ohne seinen Einsatz wäre dieser
Abend nicht zustande gekommen.

Ich denke, es hat allen Teilnehmern Spaß gemacht.

Achtung : Arbeitsdienstbeginn ab  12. 03. 07 je nach Wetterlage  (Plätze abdecken)

Am 17.03.2007 haben wir einen Bus Ausflug nach Domazlice CZ geplant. Wer sich noch
nicht angemeldet hat, der sollte bei Interesse doch mal bei der Abteilungsleitung nach-
fragen. Hier bekommt Ihr auch die entsprechenden Infos. Es besteht vielleicht die Mög-
lichkeit, dass noch Plätze zur Verfügung stehen

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz,Trockenputz, Fassadenputz,Thermoputz,
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen
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Allgemeine Tennis-Info: Medenspiele 2007 im BTV.
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Ergebnisse

Herren 1  kann nicht mehr gewinnen!

21.1.07 TSV Niederviehbach – TSV 3:1 
25:22, 22:25, 25:21, 25:16 Spieldauer: 86 Minuten

28.1.07 TSV – VCO Kempfenhausen 3:0 
25:12, 25:11, 25:0 (Abbruch) Spieldauer: 34 Minuten

4.2.07 TSV – TSV Nittenau 2:3 
23:25, 25:17, 24:26, 25:20, 21:23 Spieldauer: 114 Minuten

10.2.07 TSV – MTV München 0:3 
17:25, 23:25, 16:25 Spieldauer: 62 Minuten

11.2.07 TSV Mühldorf – TSV 3:1 
16:25, 25:14, 25:21, 25:20 Spieldauer: 76 Minuten

Außer im Spiel gegen Kempfenhausen, welches man quasi schon von vornherein gewon-
nen hat, gelang der ersten Mannschaft in diesem Jahr noch kein einziger Sieg. Nach
zweieinhalb Jahren Regionalliga ist die Abstiegsgefahr so groß wie noch nie. Auch ein bis-
schen Glück ist jetzt von Nöten, um da unten wieder raus zu kommen und über die Rele-
gation den Klassenverbleib zu sichern.

Tabelle Regionalliga Südost Stand vom 23.2.2007

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle

1. MTV München 18 51:18 32:4 1592:1392

2. DJK Würmtal 18 50:19 32:4 1628:1387

3. TSV Niederviehbach 17 43:25 26:8 1542:1462

4. VGF Marktredwitz 18 45:26 26:10 1612:1476

5. TSV Nittenau 18 34:34 18:18 1537:1522

6. TSV Friedberg 17 37:33 16:18 1558:1488

7. TSV Deggendorf 17 33:38 16:18 1540:1526

8. TSV Zirndorf 18 29:40 12:24 1523:1525

9. TSV Mühldorf 18 29:46 10:26 1574:1710

10. ASV Dachau II 17 21:43 6:28 1314:1501

11. VCO Bayern K. 18 4:54 0:36 995:1426

Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de
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Herren 2 – Landesliga Nordwest

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle

1. TSV Zirndorf 2 14 42:10 28:0 1246:902

2. SV Schwaig 3 18 47:21 28:8 1555:1442

3. TV Trennfurt 16 42:14 26:6 1329:1010

4. TV Gunzenhausen 16 37:23 22:10 1364:1195

Ungeschlagen bei 4 ausstehenden Spielen kann nichts mehr anbrennen. Unsere Zweite
ist Landesligameister und steigt in die Bayernliga auf. Eine sensationelle Leistung des
Teams von Trainer Andreas Herrmann!

Herren 3 – Bezirksklasse

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle

1. TSV Zirndorf 3 16 45:9 30:2 1318:1014

2. DJK Allersberg 16 36:18 22:10 1263:1164

3. VfL Nürnberg 2 14 31:25 18:10 1266:1231

Und wieder heißt der Erfolgstrainer Andreas Herrmann. Eine gelungene Mischung aus
jung und alt brachte die souveräne Meisterschaft in der Bezirksklasse. Nächste Saison
heißt es damit also Bezirksliga. Super!

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Pflichtspieleinsätze für den TSV Zirndorf

Kürzlich durch Abteilungsleiter Jörg Schreiner (3.v.l.) geehrt: 
Alexander Schwarz (200 Sp.), Andreas Herrmann (200 Sp.) und Gernot Roth (100 Sp.)

Platz Männer Einsätze
1. Hahn Michael* 381
2. Bernard Günter* 365
3. Rupprecht Herbert 275
4. Dannenberg Jörg* 272
5. Volek Andreas* 266
6. Rauch Peter 266
7. Matuschowitz Thomas 261
8. Hummelmann Rolf 249
9. Hoose Mathias 248

10. Kästner Michael 247
11. Barnikel Jochen 222
12. Bräutigam Rio 219
13. Bayer Bernd 214
14. Seefried Peter 213
15. Schwarz Alexander* 204
16. Ruhs Bernd* 203
17. Herrmann Andreas* 203
18. Schreiner Jörg 190
19. Franke Marc 190
20. Balzer Christian 179

Platz Frauen Einsätze
1. Schürer Nadja* 177
2. Lüderitz Annette* 150
3. Rüder (Junghans) Ute 122
4. Bayer Ulrike 121
5. Rosenow-Schreiner Elke 109
6. Meyer Sandra* 100
7. Arnold Angela 97
8. Höppner Carola 94
9. Hummelmann Gerti 93

10. Ehrhardt Michaela 91

* noch beim TSV aktive SpielerInnen im 
Ligabetrieb
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

20. 03. Rodler Hans 79.
28. 03. Wokon Frieda 94.
29. 03. Wigner Werner 81.
01. 04. Meier Ingrid 60.
07. 04. Bäumler Otto 76.
08. 04. Pflieger Franz 90.
11. 04. Kirchner Gerhard 70.

den Mitgliedern
16. 03. Aldebert Karin

Hartmann Klaus
Wick Matthias

17. 03. Keene Vera
Rötsch Robert

18. 03. Almer Thomas
Kreitz Michael
Meyer Frank
Plöchinger Günter

19. 03. Harrer Udo
Scheidig Helga

20. 03. Albert Antonia
21. 03. Biller Carola

Forster Kerstin
Klumpner Patrick
Peiker Robert

22. 03. Bernard Günter
24. 03. Baumgartl Jasmin

Böltl Siegfried
Höller Rene
Oeder Daniel
Tucher Johannes
Zwick Katharina

25. 03. Götz Horst
26. 03. Bergner Matthias

Werner Claudia
27. 03. Hall Sabrina

Huber Walter
Turnwald-Wacker Manuela

28. 03. Kesselring Christa
Liebel Walter
Matschkal Bernd
Pfrengle Harald

29. 03. Maisser Peter
Nardiello Donato
Penzel Hartmut
Schäfer Walter

30. 03. Käser Gerhard

30. 03. Maschauer Stefan
Onic Christine
Reicherter Katrin

01. 04. Bauer Katharina
Marquart Frank Erol

02. 04. Borsdorf Christoph
Hutter Bernhard

03. 04. Grassinger Renate
Strietzel Isabel
Weiß Gabriele

04. 04. Roth Helene
Schwarz Karl-Heinz
Wollek Helmuth

05. 04. Doll Jürgen
Skrzipczyk Peter

06. 04. Berk Karin
Forster Monika
Knott Peter
Kunze Ralf
Meyer Sandra

07. 04. Siecke Patrick
08. 04. Kerscher Tim

Rohrseitz Christa
09. 04. Barnasch Roland
10. 04. Ehrenbrand Werner

Horst Michael
Kühhorn Anna

11. 04. Meyer Mark
Rohrseitz Andreas M.
Siegle Fritz

12. 04. Cetin Safak
Guttenberger Peter

13. 04. Vogt Jost
14. 04. Dorner Maximilian
15. 04. Beck Gerhard

Draxinger Caroline
Wagner Waldemar


